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LERNSERVER RECHTSCHREIBFÖRDERUNG

Beispielmaterial

Grundlegend Lösung

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

LÖSUNG 
Der lange i-Laut 
Fremdwörter: Erkennung und Grundregel  
 
 
Hinweis für den Lehrenden: 
In Fremdwörtern wird bis auf zwei Ausnahmen der lange i-Laut nur mit einfachem „i“ verschriftet. Man 
kann – auch ohne Latein- und Griechischkenntnisse – viele Fremdwörter daran erkennen, dass sie 
NICHT in der ersten Silbe betont sind:  
 

Bikîni, Famîlie, Petersîlie 
 
Insofern muss man diese Wörter nicht als Merkwörter mit einfachem „i“ auswendig lernen, sondern 
man orientiert sich lediglich daran, in welcher Silbe der betonte i-Laut vorkommt. 
 

Die Fremdwörter und die anderen Merkwörter mit einem betonten langen i-Laut in der ersten Silbe 
müssen auswendig gelernt werden (z.B. Bibel, Kilo, prima usw.). 
 
____________________________________________ 
 
1. Setze bei den folgenden Wörtern den Betonungsgipfel ^ und sortiere sie. 
 

Wîese, Lawîne, Famîlie, Detektîv, sîeben, vîele, Delfîn, Krokodîl, Lokomotîve, Brîefe 
 

deutsche Wörter Fremdwörter 

Wîese 
sîeben 
vîele 
Brîefe 
 
 
 

Lawîne 
Famîlie 
Detektîv 
Delfîn 
Krokodîl 
Lokomotîve 

 
 
2. Prüfe: Ist der betonte i-Laut in diesen Fremdwörtern lang oder kurz? 

Der i-Laut wird hier lang gesprochen. 
 
 
3. Ergänze nun die Grundregel zu den Fremdwörtern: 

In Fremdwörtern wird der lange betonte i-Laut in der Regel mit  i  verschriftet. 
 
 
4. Rätsel: Um welche Fremdwörter mit langem i-Laut handelt es sich hier?  
 
 
    das Krokodîl         die Famîlie        der Bikîni 
 
 
 
    die Gardîne          das Benzîn        der Detektîv 
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